
CLC Reisen; Reiseführer 
 
 Entdecker : Biographien 
 
02-2-436 DuMonts Enzyklopädie der Seefahrer und Entdecker : von Amundsen bis 

Zeppelin / Fernand Salentiny. Hrsg. und erg. von Werner Waldmann. - Köln 
: DuMont-Monte-Verlag, 2002. - 420 S. : Ill. ; 32 cm. - ISBN 3-8320-8718-
4 : EUR 29.99 
[6993] 
 

 
Daß „die wagemutigen Reisen der großen Forscher und Abenteurer ... bis heute nichts von 
ihrer Faszination verloren haben“ (Waschzettel auf der vorderen Umschlagklappe), ist der 
Grund dafür, daß immer wieder Lexika für diese Personengruppen auf den Markt kommen, 
und daß altbekannte in neuem Outfit erneut ins Rennen geschickt werden.1 Letzteres trifft 
auch auf das vorliegende Lexikon zu, doch erfährt man weder aus dem Band und seinem 
Waschzettel noch aus der Verlagswerbung, daß es sich hier um mindestens den dritten 
Aufguß eines fast dreißig Jahre alten Werkes handelt, das zuerst 1974 in einem anderen 
Verlag erschien,2 danach in einer unveränderten Taschenbuchausgabe,3 bis es der jetzige 
Verlag 1996 in überarbeiteter und aktualisierter Fassung in seiner eigenen Taschenbuch-
reihe veröffentlichte,4 um es jetzt, erneut von anderer Hand bearbeitet, soz. in einer Pracht-
ausgabe und geadelt durch das Wort Enzyklopädie im Titel wieder vorzulegen. Unter den 
ca. 300 Biographien sind zwar auch viele „Seefahrer“, es finden sich aber auch „Luftfah-
rer“ wie Graf Zeppelin, der immerhin die Arktis mit seinem Luftschiff von oben erkundete, 
aber auch reine Flugpioniere wie Lilienthal und die Gebrüder Wright, die man hier eigent-
lich nicht suchen wird oder auch (gar nicht wenige und keineswegs nur die epochema-
chenden) Astronauten, d.h., daß der Begriff „Entdecker“ sehr weit gefaßt ist, und man 
nicht so recht weiß, welche Namen man erwarten kann und welche fehlen. Die Länge der 
Artikel schwankt sehr stark von wenigen Zeilen bis zu mehreren Seiten. Erfreulich, daß die 
meisten Artikel mit Literaturangaben schließen, die auch fremdsprachige Literatur berück-
sichtigen. Von der Konkurrenz unterscheidet sich der vorliegende Band vor allem durch 
das große Format und die reiche Bebilderung mit Illustrationen und Karten. Letztere finden 
sich sowohl im Text als auch - besonders zahlreich (und auf gegenüberliegenden Doppel-
seiten farbig reproduziert) - in einem Anhang unter der Überschrift Die Welt der Atlanten 
(S. 362 – 391), wobei nur zwei Textseiten diese Auswahl „der schönsten Kartenblätter aus 
dem ersten Weltatlas von Abraham Ortelius ...1573“ einleiten. Auch die Einleitung über 
die Entdeckungsgeschichte (S. 10 – 53) besteht etwa zur Hälfte aus Abbildungen. Der An-
hang enthält eine Zeittafel (S. 392 – 413) und Register der Personen und der Geographica. 
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– Primär für den interessierten Laien bestimmt, wird man den Band eher in öffentlichen 
denn in wissenschaftlichen Bibliotheken antreffen.5 
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